
Informationen und Erfahrungsberichte

Auslandstag im BiZ Aschaffenburg 
am Samstag, 20. Januar 2018 ab 10 Uhr 

Die Welt wartet ..... auf Dich!



Übersicht 

Alle Vorträge 
auf einen Blick 

Rückkehrer/innen 

berichten von ihren 

Auslandsaufenthalten 

Vorträge für Jugendliche und junge 
Erwachsene 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

10:00 Uhr 
Internationaler Schüleraustausch / 
Highschooljahr

10:50 Uhr (siehe Seite 7) 
EURES- Was ist das?

11:15 Uhr 
Au-pair / 
Demi-pair

12:15 Uhr 
Auslandsstudium / -praktikum 
Summerschool 
"Erasmus+"-Förderprogramm

13:30 Uhr 
EURES / 
Work & Travel / 
Wwoofing / 
Arbeiten- / 
Ausbildung im Ausland

15:15 Uhr 
Internationale Freiwilligendienste 
EFD / Weltwärts / IJFD / Kulturweit
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Vorträge für Jugendliche und junge Erwachsene 

Rückkehrer/innen berichten von ihren 
Auslandsaufenthalten 
- Eindrücke - Berichte - Erlebnisse 

Andere Kulturen kennenlernen, Men
schen anderer Länder erleben, Sehens
würdigkeiten erkunden, Sprachen ler
nen, sich sozial engagieren, studieren, 
arbeiten...? 

Europa, Amerika oder Afrika? 

WELT, ICH KOMME!! 

• Was ist das Ziel meines Auslandsauf
enthaltes? 

• Welches Programm ist das Richtige 
für mich? 

• Wohin soll ich gehen? 
• Wie und wann bereite ich mich richtig 

vor? 
• Wie geht das alles überhaupt? 

Diese und viele andere Fragen beant
worten dir junge Erwachsene, die be
reits einen Auslandsaufenthalt erlebt 
haben. 

Der Auslandstag hat das Ziel, Fragen zu 
klären, die viele Hochglanzbroschüren  
offen lassen und für den Nutzen und die 
Bedeutung eines Auslandsaufenthaltes 
- auch vor dem Hintergrund des interna
tionalen Verständnisses und Aus
tauschs - zu werben. 

Junge Menschen, die im Ausland wa
ren, kommen im Allgemeinen selbst
ständiger und reifer zurück und erwei
tern während des Auslandsaufenthaltes 
ihre sozialen und interkulturellen Kom
petenzen. 

Du willst die Welt kennen 

lernen? 

...dann solltest du den Auslandstag im 
BiZ besuchen und dich informieren! 

Die Vertreter/innen der Organisationen 
und die Referenten/Referentinnen ste
hen auch nach den Vorträgen für ca. 
eine Stunde zum Gespräch zur Verfü
gung.
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Internationaler Schüleraustausch 
Highschooljahr

10:00 Uhr 

Referentinnen: 

Sarah Brehm 
• 22 Jahre, Worms 
• war als Austauschschülerin 2012/13 

mit AFS in Kalifornien (USA) 
• Studiert derzeit Tourismus und Ver

kehrsträgermanagement in Worms 
• arbeitet als ehrenamtliche Komitee

koordinatorin des AFS am bayeri
schen Untermain 

Johanna Pircher 
• 16 Jahre, Fulda 
• war als Schülerin 2016/17 mit YFU 

(Youth for Understanding) ein Jahr in 
Frankreich 

• Interesse an Freiwilligendienst in 
Thailand nach Schulabschluss 

Unter "Schüleraustausch" ist i.d.R. ein 
1-jähriger Aufenthalt im Ausland in einer 
Gastfamilie zu verstehen. Sinn und 
Zweck ist in erster Linie das Kennenler
nen der Kultur des Gastlandes und des
sen Sprache. 

Organisationen: 
Am Rande der Veranstaltung kann man 
sich auch nach dem Vortrag bei den 
Entsendeorganisationen informieren. 

Der AFS und Youth for Understanding 
sind zwei Organisationen, die zwar bei
de Schüleraustausche ermöglichen, sich 
aber in ihren Ansätzen und ihrem 
Selbstverständnis unterscheiden. Sie 
stehen stellvertretend für eine Vielzahl 
von Anbietern. 

Ansprechpartnerinnen: 
AFS - Sarah Brehm 
Youth for Understanding
Johanna Pircher

10:50 Uhr 

Informationen zu EURES 
• Was ist EURES? 
• Leistungen von EURES? 
Referentin: 
Claudia Süß 
EURES-Beraterin
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Au-pair / Demi-pair

11:15 Uhr 
Referentinnen: 
Michelle Stier 
• 19 Jahre, Erlangen 
• war über den VIJ Nürnberg 

11 Monate als Au-pair in Madrid und 
Almeria (Spanien) 

• derzeit Ausbildung zur Zahnmedizini
schen Fachangestellten 
Julia Meecham 
• 20 Jahre, Laufach 
• war über In Via 2016/17 für 11 Monate 

als Au-pair in London (GB) 
• derzeit Duales Studium BWL in 

Rödermark 

Organisationen: 
Sowohl In Via (Caritas) als auch VIJ 
(Diakonie) sind kirchliche gemeinnützige 
Vereine, die seit vielen Jahren jungen 
Menschen einen Auslandsaufenthalt er
möglichen. 

Ansprechpartner/in: 
In Via - N.N. 
VIJ - Michelle Stier 

Au-pair (fr. auf Gegenleistung) ist ein 
längerer Aufenthalt für junge Erwachse
ne, die gegen Kost, Logis und ein klei
nes Taschengeld ca. 30 - 45 Stunden/ 
Woche in einer Gastfamilie arbeiten. 
Dies bedeutet in erster Linie Kinderbe
treuung und Hausarbeit. Es bestehen 
Möglichkeiten, Sprachkurse oder ähnli
che Weiterbildungen zu besuchen. 

Bei Demi-pair wird ein mehrmonatiger 
(verpflichtender) Sprachkurs mit der Ar
beit als Au-pair verbunden. Die Arbeits
zeit in der Familie reduziert sich deshalb 
auf die Hälfte (ca. 20-25 Stunden/Wo
che). Dafür erhöht sich der Zeitanteil für 
das intensive Erlernen der Sprache (ca. 
3 Stunden/Tag)
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Auslandsstudium, -praktikum 
Summerschool 
Erasmus+-Förderprogramm

12:15 Uhr 
Referent/in: 

Franziska Withelm 
• 22 Jahre, Kleinkahl 
• 09/2016 - 12/2016 ERASMUS+-Se

mester an der Partnerhochschule in 
Seinäjoki (Finnland) 

• studiert an der Hochschule Aschaffen
burg 

Lukas Rapp 
• 31 Jahre, Mainz 
• EFD in Belgrad (SRB) 
• Erasmusjahr in Riga (Lettland) 
• Auslandsmaster in London (GB) 
• Auslandspraktika in Valencia (Spani

en) und Dubai (VAE) 
• arbeitet als Flugbegleiter 
• engagiert sich bei den EuroPeers 
• aktuell sind journalistische Projekte 

zum Thema Konfliktjournalismus 
geplant 

Für viele Unternehmen ist ein Auslands
semester ein Einstellungskriterium, da 
gewünschte Schlüsselqualifikationen 
wie Sprachkenntnisse, hohe Flexibilität, 
organisatorische Fähigkeiten und Tole
ranz schon erfolgreich erprobt wurden. 

Organisation: 
International Office der Hochschule 
Aschaffenburg
Ansprechpartner: 
Bettina Arnold 
• 33 Jahre 
• Studium: angewandte Fremdsprachen 

und Wirtschaft in Gießen 
• 2006 ERASMUS-Semester in 

Spanien 
• 2009 "freemover"-Semester in Rom 
• Beraterin im International Office der 

Hochschule Aschaffenburg 
• Betreuerin für das "ERASMUS+"

Studienprogramm im Ausland 
• Trainerin für Interkulturelle Kompetenz 

an der Hochschule Aschaffenburg 

Vorstellung von Fördermöglichkeiten wie 
z.B. "Erasmus+" und deren Umsetzung 
in der Praxis.



Work & Travel 
EURES 
Wwoofing 
Arbeiten- / Ausbildung 
im Ausland

10:50 Uhr 
Informationen zu EURES 
• Was ist EURES? 
• Leistungen von EURES? 
Referentin: 
Claudia Süß 
EURES-Beraterin 
Zentrale Auslands- und 
Fachvermittlung (ZAV) 
Bundesagentur für Arbeit, Bonn

13:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
Referent/in: 
Johannes Zahn 
• 40 Jahre, Heigenbrücken 
• Wintersaison 2006/07 Arbeit im Hotel

und Gaststättenbereich in Damüls/ 
Vorarlberg (Österreich) 

• hat sich die Jobs alle selbst gesucht 
• Wach- und Sicherheitskraft 
• derzeit: Berufliche Weiterbildung im 

Sanitätswesen 
Claudia Süß 
Informationen zu EURES 
• Was ist EURES? 
• Leistungen von EURES? 
EURES-Beraterin der ZAV Bonn 

Ronja Luck 
• 23 Jahre, Freiburg i. Brg. 
• 2016/2017 selbstorganisiert in Austra

lien mit Working-Holiday-Visum 
• Kombination aus Schulbesuch, Work 

& Travel und Wwoofing 
• derzeit Schulbesuch - Fachabitur 

Wirtschaft in Freiburg 

Mona Staab 
• 20 Jahre, Kleinkahl 
• 11 Monate in Neuseeland über kom

merziellen Anbieter 
• Working-Holiday-Visum 
• studiert Wirtschaftsingenieurwesen an 

der Hochschule Aschaffenburg 

Organisation: 
EURES-Vertreter der Agentur für Arbeit 
• Claudia Süß EURES-Beraterin 

ZAV Bonn 
• Ulrich Moos EURES-Assistent 

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
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EURES ist ein von der EU gefördertes 
Vermittlungsnetzwerk für Stellen- und 
Ausbildungsangebote in Europa mit Be
ratern in vielen europäischen Ländern. 

"Working-Holiday"-Visa ermöglichen 
in derzeit 11 Ländern für Deutsche 
einen bis zu 12-monatigen Aufenthalt, 
während dem auch Geld verdient wer
den darf. Man kann diese Aufenthalte 
völlig eigenständig organisieren (wie 
Ronja Luck) oder kommerzielle Anbieter 
nutzen (wie Mona Staab). 

Duale Ausbildungen bzw. berufliche 
Praktika während der Ausbildung wer
den u.a. über die Außenhandelskam
mern (AHK) angeboten. 

Beim Thema Arbeiten im Ausland hel
fen die "Zentrale Auslands- und Fach
vermittlung (ZAV)" der Bundesagentur 
für Arbeit u. die EURES-Vertreter weiter. 

Die Zentrale Auslands- und Fachver
mittlung (ZAV) der Agentur für Arbeit 
Mit ihrer Berufsberatung für U25-Kun
den unterstützt die ZAV Schülerinnen 
und Schüler, Studierende und Auszubil
dende, die im Ausland Arbeitserfahrung 
sammeln, studieren oder eine Ausbil
dung absolvieren möchten. 
Dabei arbeiten sie eng mit anderen eu
ropäischen Mobilitätsnetzwerken wie 
z.B. EURES, EURODESK und EURO
PASS zusammen. 

Weitere Informationen auf www.zav.de 
oder auf weiteren Datenbanken z.B. 
• EURES: Das Portal für Stellen- und 

Ausbildungsangebote in Europa
http://ec.europa.eu/eures/ 
• EUROPASS – Dokumente für euro

päische Kompetenzen, Qualifikatio
nen und Lernaufenthalte

http://www.europass-info.de/ 

Regionales Angebot 
Persönliche Beratung rund um das The
ma Auslandsaufenthalte erhältst du kos
tenfrei und unabhängig auch in der Aus
landssprechstunde des Cafe ABdate im
mer montags von 16–18 Uhr (nach Ab
sprache auch zu anderen Zeiten mög
lich) 
Café ABdate im (JUKUZ) 
Kirchhofweg 2, 63739 Aschaffenburg, 
Tel 06021 218761,
www.cafe-abdate.de
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Internationaler Freiwilligendienst - EFD 
Weltwärts 
IJFD 
Kulturweit

15:15 Uhr 

Referentinnen: 
Sara Males 
• 20 Jahre, Frankfurt/Main 
• 1-jähriger EFD-Aufenthalt über das 

Jugendwerk der AWO Baden-Würt
temberg in einem Kindergarten für 
Kinder aus schwierigen sozialen Ver
hältnissen in Vilnius (Litauen) 

• Studium der Anglistik in 
Frankfurt/Main 

• Engagement bei EuroPeers 

Nora Thon 
• 21 Jahre, Mainz 
• absolvierte einen 12-monatigen IJFD 

über Volunta (DRK Hessen) als päd
agogische Assistenz in einem Educa
tional Complex für Kinder von 7-12 
Jahren in Kumasi (Ghana) 

• studiert Erziehungswissenschaften mit 
Afrikastudien in Mainz 

N.N. 
• "Kulturweit" 

EuroPeers - sind junge Menschen, die 
mit dem EU-Programm Erasmus+ 
JUGEND IN AKTION aktiv waren und 
ihre Erfahrungen an andere Jugendliche 
weitergeben möchten. 

Das Jugendwerk der AWO Baden
Württemberg, die Volunta gGmbH des 
DRK Hessen, als auch In Via sind ge
meinnützige Organisationen, die inter
nationale Freiwilligendienste ermögli
chen und mit Ansprechpartnern vertre
ten sind. 

Der Europäische Freiwilligendienst 
(EFD) ist ein Teil des EU-Förderpro
gramms "Erasmus+" und richtet sich an 
junge Menschen im Alter von 16 bzw. 
18 bis 30 Jahren. Diese können dann 
einen 2-12monatigen Freiwilligendienst 
in einem europäischen Land in den Be
reichen Jugend, Umwelt, Soziales oder 
Kultur ableisten.
http://europa.eu/youth/country/76_de



Seit 2007 gibt es den entwicklungspo
litischen Freiwilligendienst "Welt
wärts" des BMZ (Bundesministerium 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung). Während des 
6-24monatigen Dienstes arbeiten die 
18- bis 28-Jährigen in Projekten der Ent
wicklungshilfe. Diese Einsätze können 
in sehr unterschiedlichen Gebieten an
gesiedelt sein und vom Gesundheitsbe
reich über Bildung, Landwirtschaft, Um
weltschutz, bis hin zu Demokratieförde
rung reichen.
www.weltwaerts.de 

Bei "Kulturweit" (internationaler kul
tureller Freiwilligendienst) bietet das 
Auswärtige Amt in Kooperation mit der 
deutschen UNESCO-Kommission jun
gen Menschen die Chance, sich in Kul
tur- und Bildungsarbeiten in allen Ent
wicklungsländern sowie Staaten in Mit
tel- und Osteuropa für 6 bzw. 12 Monate 
zu engagieren. Oberstes Ziel ist es, jun
gen Menschen die Möglichkeit zu inten
siven, interkulturellen Bildungserfahrun
gen zu eröffnen und entsprechende 
Kompetenzen zu erwerben. Partner 
können z.B. das Goethe-Institut, deut
sche Schulen im Ausland, der DAAD, 
die Deutsche Welle, aber auch das 
Deutsche Archäologische Institut sein.
www.kulturweit.de 

Der IJFD (Internationaler Jugendfreiwilli
gendienst) ist wie das "Weltwärts"-Pro
gramm eine Möglichkeit für junge Men
schen bis 26 Jahre, sich 6-18 Monate im 
Ausland freiwillig zu engagieren. Träger 
ist hier aber das BMFSFJ (Bundesminis
terium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend).
www.ijfd-info.de
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Agentur für Arbeit Aschaffenburg 
Berufsinformationszentrum 
Goldbacher Str. 25 - 27 
(Kinopolis-Passage) 
63739 Aschaffenburg 
Telefon: 06021 390 360 
E-Mail: Aschaffenburg.BIZ 
@arbeitsagentur.de 

Internet: www.arbeitsagentur.de 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Eine Anmeldung zu unserem 
Auslandstag ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten 

Mo /Di 8:00 - 16:00 Uhr 
Mi 8:00 - 12:30 Uhr 
Do 8:00 - 18:00 Uhr 
Fr 8:00 - 12:30 Uhr 

Keine Terminvereinbarung erforderlich. 

Parkmöglichkeitenbestehen in den um
liegenden Parkhäusern: 
• Kinopolis 
• Citygalerie 
• Bahnhof
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